
Quelle: Doris B. Salah

grünebanane • Kinderprojekt von muslimehelfen e.V.
Kaiser-Wilhelm-Str.15 • 67059 Ludwigshafen
Tel 0621 / 4054 67 42 • Fax 0621 / 4054 67 40
www.grünebanane.de • team@gruenebanane.de

Lizenz: Dieses Werk bzw. Inhalt von muslimehelfen e.V.
steht unter einer Creative Commons Namensnennung
- nicht-kommerziell - Weitergabe unter gleichen
Bedingungen 3.0 Deutschland Lizenz.
Beruht auf einem Inhalt unter www.grünebanane.de.
Über diese Lizenz hinausgehende Erlaubnisse können Sie
unter http://grünebanane.de/urheberrechte erhalten.

v.2

Hier wird geklebt

Du brauchst:

Für Kinder ab:

Zeit

Ist gut für:

 Bunte Stifte, Schere 

5 Jahren

30 Minuten

Feinmotorik, Geduld, islamisches 
Wissen, Auge-Hand-Koordination

Hier wird geschnitten.

Wenn wir in die Moschee gehen, 
dann gibt es bestimmte Regeln, 
die wir beachten sollten, damit 
wir andere beim Gebet nicht stö-
ren und wir selbst unser Gebet 
richtig und in Ruhe verrichten 
können. Dazu haben wir Euch 
ein kleines Büchlein zusammen 
gestellt, das in jede Hosentasche 
passt und nochmal alle Schritte 
beim Weg in die Moschee 
wiederholt.

MEIN MOSCHEE BUCH
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Bastelanleitung

Viel Spaß beim Basteln
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Wir beginnen mit Bismillah

Lege Dir bunte Stifte und eine Schere bereit

Male die Vorlage auf dem  Bastelbogen 
bunt an.

Schneide die Vorlage  an der gestrichelten 
Außenlinie aus.

Falte das Papier erst entlang der langen Mit-
tellinie, klappe es wieder auseinander. 
Dann falte es entlang der kurzen Mittellinie 
und schneide  die gestrichelte Linie ein.

Falte das Papier wieder auseinander. 

Falte das Papier jetzt entlang der langen Mit-
tellinie. Falze die  Seitenteile jeweils einmal 
in jede Richtung, so dass ein kleines Büchlein 
entsteht.

Jetzt falte es wieder auseinander, bis es wie-
der ein langer geknickter Bogen Papier ist.

Greife Dir nun jeweils den kurzen Falz in der 
Mitte jeder langen Seite und ziehe ihn vor-
sichtig jeweils nach außen. Von oben gesehen 
entsteht jetzt ein Kreuz.

Jetzt brauchst Du nur noch die Seiten über-
einander zu einem Büchlein falten. Fertig ist 
Dein Moscheebuch.

MEIN MOSCHEE BUCH
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Für die Eltern

Bei Fragen und Anregung kannst du uns 
schreiben an: team@gruenebanane.de oder 
anrufen unter: 0621-40 54 67 42
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Der gemeinsame Besuch der Moschee gehört zum alltäglichen Gottesdienst eines jeden Muslim. Man-
che Familien schaff en es, jeden Freitag gemeinsam in die Moschee zu gehen, manche fi nden nur an den 
Feiertagen oder im Ramadan Zeit dazu – unabhängig davon, wann man gemeinsam in die Moschee geht, 
sollte jedes Kind einige der grundlegenden Verhaltensregeln in der Moschee kennen:

•   In der Moschee, deren großer Raum zum Rennen und Toben einlädt, gilt trotz des verlockenden Platzes
    das Gebot der Ruhe. Es ist kein Spielplatz, sondern ein Platz des Gebets, den auch Kinder mit Respekt
    und Rücksichtnahme auf andere Geschwister, die dort lesen oder beten, betreten sollten.

•   Da man während dem Gebet, den Boden mit vielen verschiedenen Körperteilen berührt, ist Sauberkeit 
    für alle Gläubigen eine wichtige Voraussetzung in der Moschee. Schuhe bleiben deshalb in den Schuh
    regalen vor dem Eingang der Moschee und man achtet peinlich darauf, dass die Socken nur den Mo-
    scheeboden berühren. 

•   Zur Sauberkeit gehört auch dazu, dass man Papier, Kekskrümel oder leere Lebensmittelverpackungen 
    gleich in den Mülleimer wirft und nicht in der Moschee herum liegen lässt. Am besten, man bringt erst 
    gar keine Nahrungsmittel mit in den Gebetsraum.

•   Bevor man in die Moschee geht, reinigt man sich mit der Gebetswaschung. Solltest Du das vergessen 
    haben, so gibt es in jeder Moschee die Möglichkeit, sein Wudu/Abdest zu erneuern.

•   Sind bereits andere Geschwister in der Moschee, dann nehmen wir auf sie Rücksicht. Wir gehen nicht 
    vor betenden Geschwistern vorbei und sind leise, damit Koranlesende nicht beim Lesen gestört werden.

•   Alle Handys und lärmende Spielsachen sollten vorher auf lautlos gestellt werden. Auch mp3-Player, 
    Nintendos und andere elektronische Geräte braucht man in der Moschee nicht.

•  Die meisten Moscheen fi nanzieren Strom, Miete, Umbaumaßnahmen oder Sauberkeit aus Spenden. 
    Auch bei Notfällen, Flutkatastrophen oder im Ramadan sammeln manche Moscheen Spenden, um z.B. 
    Hilfsprojekte von muslimehelfen zu unterstützen. Dazu werden nach dem Gebet oft Gelder gesammelt, 
    oder eine Spendendose aufgestellt. Gib Deinem Kind einige Münzen in die Hand, so dass es selbst etwas
    einwerfen kann. Das macht nicht nur Spaß sondern übt auch die Freigiebigkeit.

MEIN MOSCHEE BUCH
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